
 

Drost Rose - Wer war das? 

  

Auskunft gibt die Gedenktafel im Treppenhaus unserer Schule,  

die im Sommer 1966 angebracht wurde: 

  

Friedrich Arnold Dietrich 

Rose 
 

Hofgräflich Lippischer 

Drost zu Lippstadt 
und Amtmann des Lippischen 

Amtes Lipperode und Cappel 
1752 - 1791 

* 15.10.1724 zu Lippstadt 
† 2.1.1804. Beigesetzt in der 
Jakobikirche zu Lippstadt 

  Als Drost vertrat er 
1758 die Belange des Hof- 
grafen zur Lippe und die der 
Stadt während der Beset- 
zung im Siebenjährigen 

Kriege durch die Franzosen 

und die Rheinarmee 

  

 

Der Begriff Drost, auch Drossart (mittelniederdeutsch: drossete, 
Truchsess) kennzeichnet seit dem späten Mittelalter vor allem in 

Nordwestdeutschland und Westfalen, insbesondere in Ostfriesland, 

aber auch in Mecklenburg einen Beamten, der für einen definierten 

Verwaltungsbezirk in militärischer, jurisdiktioneller und polizeilicher 

Beziehung die Stelle des Landesherrn vertrat. Die Funktion ist in 
etwa mit dem Amtmann, Amtshauptmann oder Landrat vergleichbar. 

(aus: Wikipedia - Die freie Enzyklopädie) 

 


